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Deine Argumentation ist für mich nicht schlüssig, Moebius, da es ja nicht um die Frage ging, die
Schulzeit zu verlängern. Ich könnte deinen Aussagen vielleicht zustimmen, wenn die Schüler
bisher 8 Jahre auf dem Gymi gewesen wären und nun über eine Verlängerung der Schulzeit
nachgedacht würde. Da es aber umgekehrt war, muss schon die Frage nach dem Vorteil der
Verkürzung erlaubt sein. Und der ist m.E. eben fraglich.
Und die Kinder, die mit Gewalt durch Abi geprügelt werden, gibt es auch unter G9 zuhauf. Fürs
Gymnasium ungeeignete Schüler werden es immer schwer haben, ob sie nun 1 Jahr mehr oder
weniger Zeit haben. Nur insgesamt entsteht doch ein ziemlicher Druck für alle Schüler (und
Lehrer).

Ich argumentiere hier auch ein bisschen aus mütterlicher Sicht. Und mir konnte noch niemand
schlüssig vermitteln, warum ich meinen Sohn aufs G 8 - Gymnasium schicken sollte. Auch
diesem Diskussionsstrang entnehme ich keine wirklichen Proargumente.
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